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„Der Irrsinn“, ein Actiontheater um Geld, 

Menschenhandel, Gewalt und Verrat. 

BND-Agentin Stella tut ihren Job, eine 

ganz gewöhnliche Beschattung. Doch dann tauchen die Ganoven Luigi 

und Kruger auf und wollen ganz groß abzocken. Sie machen Stella 

einen Strich durch die Rechnung. Das Chaos nimmt seinen Lauf. Zum 

ersten Mal „Sommertheater“ beim Theaterverein Isen. „Der Irrsinn“ 

wurde von den „Improviren“, der Jugendgruppe des Theatervereins, 

geprobt, inszeniert und im Juni 1998 auf die Bühne gebracht.   
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I M P R O V I R E N :  „ D E R  I R R S I N N “  

„Der Irrsinn“, Premiere: 
21.06.1998, zwei weitere 
Aufführungen am 27.06. 
und 28.06.1998 
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Das 15. Jahr seines Bestehens 

wurde für den Theaterverein das 

„Jugendjahr“:  

Die Improviren inszenierten „Der 

Irrsinn“ und der  Verein präsen-

tierte seine Jugendarbeit als Aus-

richter des 6. Bayerischen Jugend-

theatertreffen s (24. bis 26. Juli 

1998).   

Das gewohnte Frühjahrsstück 

musste in diesem Jahr entfallen.  

Auf der Verbandstagung des BDAT 

in Dachau kam im Juli 1998 der 

Sketch „Goethe als Zeitgenosse“ 

zum zweiten Mal zur Aufführung 

(er wurde erstmals gespielt bei 

einer Vereinsveranstaltung 1996).  

Auf der Jahreshauptversammlung 

im Mai wurde zudem beschlossen, 

5000 Mark für eine neue Bühnen-

dekoration zu investieren. 


